
Ferienspaß – Lielser Kerwe mit SWR3 Dance Night 
Ein Wochenende voller Arbeit steht an. Doch darauf freuen wir uns richtig. Zum einen, weil wir 
Kindern und Jugendlichen im Rahmen des Ferienspaß unseren Sport näher bringen können, zum 
anderen da sich mit der Lielser Kerwe ein Jahreshighlight ankündigt. 
 
Ferienspaß 
Knapp 2 Dutzend Kinder und Jugendliche dürfen wir am Freitag zum Ferienspaß begrüßen. 
Unsere Betreuerinnen werden für gute Unterhaltung und reichlich Spaß rund um unseren 
Kegelsport sorgen. Wer weiß, vielleicht können neue Talente entdeckt werden??? Startschuß ist 
um 13.30 Uhr. 
 
Lielser Kerwe 
„Tradition bewahren mit Spiel, Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie“. So lautet das Motto 
der diesjährigen Kerwe, die wir zusammen mit den Motorradfreunden organisieren. Das 
Organisationskomitee hat sich einiges einfallen lassen, um die Besucher aus Nah und Fern bei 
Laune zu halten. Boxauto, Twister, Kinderkarussell, Schießbude, Süßwarenstand, Wurfbude and 
so on laden zum Verweilen auf dem Kerweplatz rund um die Festhalle ein. Kulinarische 
Höhepunkte nebst Steaks, Bratwurst, Currywurst und Pommes sind am Sonntag Schnitzel, 
Schweinebraten, Wildragout, Kalbsnierenbraten, Spätzle und Semmelknödel, sowie am Montag ab 
11.30 Uhr von Thomas Walter frisch zubereitetes Saueressen. Beginn der Kerwe ist am Samstag 
um 16 Uhr mit 40 Litern Freibier.  
 
SWR3 Dance Night 
Das Highlight der Kerwe wird Samstag um 20 Uhr in der Festhalle beginnen: die SWR3 Dance 
Night gastiert in Liedolsheim. DJ Josh Kochhann von Deutschlands beliebtestem Radiosender hat 
ein breites Spektrum an aktuellen Hits aber auch an Klassikern im Gepäck und wird den Gästen 
von der ersten Sekunde an beste Unterhaltung garantieren. Innerhalb der Halle werden wir mit den 
Motorradfreunden dafür sorgen, dass keine Kehle trocken bleibt. 
 
Termine: 
Fr., 15.08., 13.30-17.30 Uhr Ferienspaß 
Sa., 16.08. 16.00 Uhr  Beginn Lielser Kerwe 
 20.00 Uhr  SWR3 Dance Night 
 
 
Spruch der Woche: 
“Der Mensch ist bereit, für jede Idee zu sterben, vorausgesetzt, dass ihm die Idee nicht ganz klar ist.“ 
Gilbert Keith Chesterton (1874-1936) 
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